
 
Gemeinsam durch den Sommer

Posaunenchor‐
Serenade
Seite 31

Cycling Church
Seite 10

Gemeindefest‐
Wochenende

Seite 8

Gemeindebrief
der ev.­luth. Gemeinden Erlangen
St. Matthäus und Thomas
Ausgabe 3,  Juni ­ August 2026



zu Beginn

2

Aus dem Inhalt:
‐ Gemeinden aktuell  Seite      4 ‐ 16
‐ Rückblick  Seite 17 ‐ 20
‐ Aus den Kirchenvorständen  Seite 21 ‐ 23
‐ Kirchenmusik  Seite 24, 31, 32
‐ Termine und Gottesdienste  Seite 25 ‐ 30
‐ Familienfreundliche Kirche, Jugend  Seite 33 ‐ 38
‐ Kindertagesstätten  Seite 40 ‐ 42
‐ Treffpunkt, unsere Nachbarn  Seite 39, 43 ‐ 45
‐ Lebenswege, Gruppen, Ansprechpartner  Seite 46 ‐ 51

Liebe Leserinnen und Leser,
kennen Sie noch die diesjährige Jahreslosung? Sie lautet: Siehe, ich mache 
alles neu! Manche werden sich fragen: und wann passiert es endlich – wann 
wird alles neu? Aber wir müssen nicht untätig warten ‐ Erneuerung beginnt 
durch jeden Einzelnen von uns. Sie beginnt schon jetzt – in unserem Leben, 
in unseren Beziehungen, in unseren Gemeinschaften und mitten im Alltag. 
Trotz aller Krisen sollen uns die Worte Mut und Trost schenken. Wo Verän‐
derung möglich ist, da gibt es Hoffnung für mehr Gerechtigkeit, Zusammen‐
halt und Mitmenschlichkeit. Die Losung öffnet den Blick für Chancen, selbst 
aktiv an Erneuerung mitzuwirken.

Und Menschen, die aktiv mitwirken, haben 
wir in Thomas und St. Matthäus viele zu bie‐
ten! Unsere Ehrenamtlichen sorgen für ein 
buntes Gemeindeleben und in diesem Ge‐
meindebrief können Sie viele davon finden:  
musikalische Menschen bei Posaunenchor‐
Serenade und Gospelchor, wahre Organisati‐
onstalente bei unserem Gemeindefest‐Wochenende, Menschen fürs Geistli‐
che wie den Prädikanten Karl‐Heinz Hoffmann oder kommunikative Seelen 
beim Kaffeemobil. Diese Menschen setzen sich tagtäglich für ein Miteinan‐
der ein, für eine gemeinsame menschliche Zukunft. Daher ein großes Danke 
an alle unsere Ehrenamtlichen!

Bleiben Sie hoffnungsvoll und genießen Sie den Sommer!

Ihre Redakteurinnen Anke und Sandra
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Liebe Leserin, lieber Leser,
stellen Sie sich einmal vor: eine lange Tafel, gedeckt mit Tellern und Besteck 
– eine Einladung Platz zu nehmen und sich in Gemeinschaft zu begeben.

Doch die Teller sind leer, auf dem Tisch finden sich weder Essen noch Ge‐
tränke. Für viele Menschen ist ein leerer Tisch bittere Realität. Kein Essen, 
kein Wasser. Stattdessen Hunger und Durst.

Doch dieser Tisch war nicht in einem armen Land zu finden, sondern bei 
uns. In mehreren deutschen Städten stand er auf einem öffentlichen Platz. 
Die Teller und das Besteck waren eingewickelt in Papier, um einen Denkan‐
stoß zu geben: Was hättest du gerne auf deinem Teller? Leckeres Essen? Ei‐
nen Einkaufsgutschein? Ein Flugticket in ein sonniges Land? Sicher fallen 
uns viele materielle Wünsche ein, aber auch ganz andere Dinge.
Etwas Unbezahlbares sollte es sein. Etwas, wo‐
nach es mich verlangt und das im tieferen Sinn 
unbezahlbar ist, nämlich gar nicht für Geld zu 
bekommen. Für kein Geld der Welt.

Das wurde auf die Teller geschrieben. 

Andere Antworten sind das, die in einem reichen Land gegeben werden, als 
in einem armen, in dem das Nötigste zum Leben fehlt. Aber die Begriffe 
kommen ins Fließen. Wer ist arm? Wer ist reich? 

Am Abend des Gründonnerstages saßen 
wir in der Kirche an einer langen Tafel 
und haben überlegt und auf das Papier‐
tischtuch geschrieben, was Lebensmittel 
für uns sind. Es war alles dabei, Bezahlba‐
res und Unbezahlbares: Familie, Gemein‐
schaft, Farben, angesprochen werden, 
Bier und Wein und noch mehr.  Am Ende 
blieb: das Gefühl des Beschenktseins am 
Tisch Jesu.

Herzlichst, Ihre Pfarrerin

Anmerkung: „Unbezahlbar“ war eine Installation des Nürnb. Papiertheaters
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„Alles hat seine Zeit“ (Prediger 3,1) 

Liebe Gemeinde,
als ich vor über 21 Jahren meine Arbeit als 
Pfarramtssekretärin begann, konnte ich nicht 
ahnen, wie sehr mir diese Gemeinde und die 
Menschen darin ans Herz wachsen würden.

Nun ist für mich der Zeitpunkt gekommen, an 
dem ich mich Anfang Juni in den Vorruhestand 
verabschiede. Mit einem weinenden und einem 
lachenden Auge blicke ich auf diese lange Zeit zurück. Es war mir eine große 
Freude, die „gute Seele“ im Büro zu sein, Ansprechpartnerin für Ihre Anlie‐
gen und Unterstützung für unsere Pfarrpersonen. 
Ich habe die Gemeinschaft, das Miteinander und das Vertrauen, das Sie mir 
entgegengebracht haben, stets sehr geschätzt.

Für die vielen netten Gespräche, die gute Zusammenarbeit und die Unter‐
stützung in all den Jahren möchte ich mich von Herzen bedanken. Ich gehe 
mit vielen schönen Erinnerungen im Gepäck.

Ich danke für Ihr Vertrauen, Ihre Geduld und die wertvollen Begegnungen, 
sowie für die so herzliche Verabschiedung am 19. Mai 2026. Ich wünsche 
Ihnen und unserer Kirchengemeinde alles Gute, Gottes Segen und eine wei‐
terhin lebendige Gemeinschaft.

Man sieht sich sicherlich – spätestens bei einer der vielen Gemeindeveran‐
staltungen oder auf der Straße!

Ihre/Eure Alwine Drechsler
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St. Matthäus sucht ...

... eine Waschmaschine
Liebe Gemeinde(n),

die Kirchengemeinde St. Matthäus benötigt aktuell eine 
Waschmaschine und sucht auf diesem Wege nach Un‐
terstützung.

Haben Sie vielleicht ein gut erhaltenes, voll funktions‐
tüchtiges Gerät, das Sie nicht mehr benötigen? Wenn Sie 
eine Waschmaschine haben, die Sie der Gemeinde kos‐

tenlos oder günstig abgeben möchten, würden Sie uns damit sehr helfen.

Wir freuen uns über jedes Angebot! Bitte melden Sie sich bei uns:
 Telefon: 09131 / 320 65 oder E‐Mail: pfarramt.stmatthaeus.er@elkb.de

Herzlichen Dank im Voraus für Ihre Unterstützung!

Pfarrerin Anke Walter im Ehrenamt 
in der St. Matthäus Gemeinde 
Ich war jahrelang als Pfarrerin in unterschiedli‐
chen Gemeinden und Orten tätig. Nun arbeite 
ich als Schulpfarrerin und wohne im Gemeinde‐
gebiet. Gerne engagiere ich mich in der Ge‐
meinde St. Matthäus ehrenamtlich. Vielleicht 
stehe ich auch mal vor Ihrer Tür. Ich werde den 

einen oder anderen Geburtstagsbesuch machen und freue mich schon auf 
die Begegnungen und Gespräche. 

Ihre Anke Walter
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Gerne Gottesdienst halten ‐ 

Prädikant Karl‐Heinz Hofmann
Seit einiger Zeit steht er bei uns auf der Kanzel: Karl‐Heinz Hofmann hält als 
Prädikant (ehrenamtlicher Prediger) in der St. Matthäuskirche Gottesdienste.

Echter Erlanger ‐ seit der Jugend dabei
Ein echter Erlanger, 1958 in Erlangen geboren und getauft. Konfirmiert wur‐
de er in der Neustädter Kirche. Davon geprägt wurde er Kindergottesdienst‐
helfer, Mitglied im Konfirmandenkreis und kam zum CVJM ‐ wurde 
Gruppenleiter. 1979 begann er ein Studium der Theologie, bevor 1990 eine 
Ausbildung zum Krankenpfleger folgte. 

20 Jahre arbeitete er auf verschiedenen Klinikstationen, danach aus ge‐
sundheitlichen Gründen bis zum Ruhestand als Klinikpförtner. In einem 
seelsorgerlichen Gespräch, unterstützt vom damaligen Dekan Peter Husch‐
ke, reifte der Wunsch die Prädikantenausbildung zu beginnen. Am 27. März 
2022, 50 Jahre nach seiner Konfirmation, wurde er in der Neustädter Kirche 
ins Prädikantenamt im Dekanat Erlangen eingeführt. Neben Diensten in der 
Kopfklinik unterstützt er uns in St. Matthäus. 

Predigt mit aufbauendem Zuspruch
Er freut sich Predigten sorgsam vorzubereiten und theologisch zu arbeiten. 
Jeder Gottesdienst gibt ihm das Gefühl, etwas geleistet zu haben, und er 
freut sich über Resonanz. 

Der Gemeinde will er für die beginnende 
Woche einen aufbauenden geistlichen Zu‐
spruch mit nach Hause geben. Der Hobby‐
koch, der durch viele Länder auf der Erde 
gereist ist, ist nahe der Matthäuskirche be‐
heimatet. Er wünscht sich, dass wieder mehr 
Menschen Gottesdienste in verschiedenen 
Formaten besuchen und plädiert dafür, dass 
notwendige Reduktion in der Kirche 
menschlicher vonstatten geht.

Vielen Dank für alles Engagement!

Christian Düfel
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Das Kaffeemobil kommt (auch) wieder
Wir freuen uns auf alle, die sowieso am Ohmplatz 
sind, aber auch auf jene, die uns besuchen kommen. 
Bei uns bekommen Sie ein Tässchen Kaffee oder Tee 

und  ‐ wenn Sie mögen – unterhalten wir uns über Gott und die Welt.

An folgenden Terminen finden Sie uns im Schatten einer herrlichen Linde:

Mittwoch, 10. Juni, Dienstag, 16. Juni, Mittwoch, 24. Juni, 
Dienstag, 30. Juni, Mittwoch, 8. Juli, Dienstag, 14. Juli, 

Mittwoch, 22. Juli und Dienstag, 28. Juli 
jeweils von 15.00 ‐ 17.00 Uhr 

Bei schlechtem Wetter fällt die Aktion leider aus.

 Das Team vom Kaffeemobil

Kirchenkaffee nach jedem Gottesdienst
Der Kirchenkaffee nach dem Gottesdienst hat sich etabliert: seit einem gu‐
ten Jahr bieten wir (fast) nach jedem Gottesdienst Kaffee und Tee an; nach 
dem Evensong hat es im Winter auch schon Glühwein gegeben und im 
Sommer werden wir auch Erfrischungsgetränke anbieten.

„Kirchenkaffee“ ist mehr als Ge‐
tränke und Knabbereien: Er 
schafft Gelegenheit, nach dem 
Gottesdienst noch zusammen‐
zustehen, zu reden, Gemein‐
schaft zu erleben. Wie das 
Kaffeemobil außerhalb des Kir‐
chengebäudes auf Menschen 
zugeht, will der Kirchenkaffee innerhalb ein Stück gastfreundliche Kirche er‐
lebbar machen. Wenn Sie das anspricht, bleiben Sie nach dem Gottesdienst 
gerne noch ein wenig da – und vielleicht haben Sie Lust, das nächste Mal je‐
manden mitzubringen. Wir freuen uns auf Sie und auf Euch.

Jutta Spitz und Hannah Vogt‐Wolz



Gemeinden aktuell

8

Gemeindefest‐Wochenende am 27. + 28. Juni 

Herzliche Einladung
zum gemeinsamen Sommerfest der Thomasge‐
meinde, dem Thomizil und St. Matthäus. Doppelt 
feiert es sich besser. Deswegen feiern unsere Ge‐
meinden ein ganzes Wochenende lang. Am Sams‐
tag auf dem Gelände der Thomasgemeinde, am 
Sonntag in und vor der St. Matthäuskirche.

Samstag
             14.30 Uhr: es geht los mit Kaffee und Kuchen
15.00 ‐ 17.00 Uhr: Kinderprogramm des Thomizils zum

 Thema "Vögel"  
17.00 Uhr: Begrüßung durch Pfarrerin Fröhlich

ab        17.00 Uhr: Leckereien vom Feuer, Salatbuffet, Bieranstich
ab       17.30 Uhr: genießen Sie leckere Cocktails an unserer Cocktailbar
um      18.45 Uhr: der Posaunenchor spielt im Innenhof

Sonntag
10.30 Uhr: Festgottesdienst mit Kantorei und Begrüßung der  

Konfirmandinnen und Konfirmanden
ab 11.30 Uhr: Festbetrieb am Ohmplatz mit Posaunenchor, Pflanzen‐

tombola, Bücherbasar, Hüpfburg, Turmführungen, 
Aktionen für jung und alt, Kaffee, Kuchen, Gegrilltes 
und vegetarischer Eintopf

13.30 Uhr: Tauziehen zwischen der Jugend und den Konfirmanden
17.00 Uhr: Schlussandacht

Viele, viele Helfer:innen gesucht: 
So ein Fest geht nur, wenn viele Hände mitmachen. 
Über Kuchenspenden und Ihre helfende Hand freuen 
wir uns und danken schon im Voraus.
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Bei Kuchen‐ und Salatspenden für Samstag in Thomas melden Sie sich bitte 
‐ im Pfarramt 
‐ bei Sandra Bendikowski (0179 / 910 918 9,  Sandra.bendikowski@elkb.de)
‐ oder online über den QR‐Code

Bitte verwenden Sie weder Mayonaise noch Sahne. Wer bei 
Auf‐ und Abbau, sowie am Grill, Getränkeverkauf etc. helfen 
möchte, meldet sich bitte ebenfalls im Pfarramt oder bei San‐
dra Bendikowski. 

Bei Kuchen‐ und Salatspenden für Sonntag in St. Matthäus melden Sie sich 
bitte
‐ im Pfarramt
‐ bei Markus Wierny (markus.wierny@elkb.de)

Für Helfer, zum Beispiel an der Kuchenausgabe, melden Sie sich ebenfalls 
bei Markus Wierny oder tragen sich in die Helfer:innenliste ein, die den 
ganzen Juni über in der Brauthalle ausliegt. 

Wir freuen uns auf Euch!

Für die Orga‐Teams
Sandra Bendikowski und Markus Wierny

Wussten Sie schon?
Die St. Matthäusgemeinde ist auf den Social‐Media‐Kanälen facebook und 
instagramm unterwegs. Schauen Sie doch mal rein.

Auf facebook findet man sie unter 
Ev‐Luth Kirchengemeinde St. Matthäus Erlangen 

und auf instagramm unter st.matthaeus.er
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Begrüßungsgottesdienst ‐ Konfi‐Kurs 26/27 
Herzliche Einladung zum Begrüßungsgottesdienst der neuen Konfis! 

Im Gottesdienst zum Gemeindefest 

am Sonntag, 28. Juni,
um 10.30 Uhr in St. Matthäus. 

Hier haben Sie die Möglichkeit, unsere neuen Konfis kennenzulernen und 
sie in der Gemeinde zu begrüßen. 

Cycling Church im Sommer
Cycling Church – sonntags mit dem Rad eine schöne Run‐
de durch Franken. Zum Beispiel nach Kalchreuth, Neuhaus 
oder Obermembach. Zeit zum Radeln und Quatschen, zwi‐
schendrin Zeit zur Rast und mittags bist du wieder hier.

2026 ‐ 6 Termine ‐ 6 Sonntage
Zwischen April und Oktober radeln wir jeden Monat einmal gemeinsam los. 
Die nächsten Termine sind:

14. Juni und 12. Juli 
jeweils von 9.00 ‐ 12.00 Uhr

Treffpunkt ist der Kirchturm am Ohmplatz

Alle weiteren Termine finden Sie auf der Homepage.

Bist du dabei? 
Gerne kurzentschlossen – cool wäre, wenn du bis 
8.00 Uhr eine kurze Mail schreibst an 
Markus.wierny@elkb.de

Markus Wierny
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Stadtteilfest auf der Theodor‐Heuss

am Samstag, dem 11. Juli,
von 14.00 ‐ 20.00 Uhr 

veranstaltet der Bürgerverein Sebaldussiedlung 
e.V. mit der Unterstützung des Stadtteilbeirates 
Süd in der Theodor‐Heuss‐Anlage das 5. 
Stadtteilfest. 

Thomizil ist dabei
Die Besucher*innen erwartet ein abwechslungsreiches Programm, vielfälti‐
ge Mit‐Mach‐Angebote für Klein und Groß, leckeres Essen, Getränke und 
Livemusik. Die Thomasgemeinde und das Thomizil werden auch wieder mit 
einem Stand vertreten sein.

Das aktuelle Programm ist auf der Homepage des Bürgervereins Sebaldus‐
siedlung e. V. zu finden: www.sebaldussiedlung.de
Aktuelles zum Programm und Co auf dem WhatsApp‐Kanal: 

Spenden zur Finanzierung nötig
Um die Finanzierung für das Fest sicherstellen zu können, sind wir auch auf 
Ihre Spende angewiesen. Bitte unterstützen Sie unsere ehrenamtliche Tätig‐
keit für die Organisation und Durchführung des Festes über betterplace.org 
– Sie erhalten dann auch eine Spendenquittung von betterplace.org. 
Über den QR‐Code kommen Sie direkt dahin: 

Wir freuen uns auf ein tolltes Fest!

Für das Orga‐Team
Chris Komor
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Brauevent 2026
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder ein Bier mit 
frischem Hopfen aus dem Pfarrgarten brauen.

Die Collabsude von St. Matthäus und Thomaskirche 
der letzten beiden Jahre waren das „Tomato – Festli‐
ches Rotbier“ und der „Tomator – Roter Doppel‐
bock“. Bierstil und Name für dieses Jahr sind noch 
offen, es dürfen gerne Vorschläge eingereicht wer‐
den. Gebraut wird

am Samstag, 12. September,
ab 9.30 Uhr im Innenhof des Gemeindezentrums.

Eine Anmeldung zum Mitbrauen erleichtert uns die Planung, ist aber nicht 
zwingend. Natürlich kann auch nur „zeitweise“ mitgebraut werden. Geträn‐
ke zum Erwerb stehen bereit; Brotzeit für den Brautag und Grillgut, etc. für 
das anschließende gemütliche Beisammensein bitte mitbringen. Wer mit‐
braut, wird zu einer gemeinsamen Verkostung Ende November eingeladen.

BIER IST DER BEWEIS, DASS GOTT UNS LIEBT UND WILL, DASS WIR GLÜCKLICH SIND.

Regine (Hopfenbäuerin) und Stefan (Braumeister)

Wussten Sie schon?

Am 26.6.26 ist es wieder so weit: in ganz Bayern und auch in anderen 
Landeskirchen bieten Gemeinden Paaren an, „einfach (zu) heiraten“. Wie 
schon am 25.5.25 können Paare auch in die Matthäuskirche nach 
Uttenreuth kommen, um mit einer kleinen spontanen Feier gesegnet oder 
getraut zu werden. 

Nähere Infos dazu finden Sie auf der Homepage 
www.uttenreuth‐evangelisch.de

Feiern Sie Ihre Liebe: festlich, fröhlich und mit Gottes Segen!

Freitag, 26.6.26, 
16.00 Uhr bis 21.00 Uhr.
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Jubelkonfirmation 2026 
Herzliche Einladung an alle Jubelkonfirmandinnen und Jubelkonfirmanden. 
Wir feiern mit einem festlichen Gottesdienst 

am Sonntag, 20. September,
 um 9.30 Uhr in der Matthäuskirche

das Jubiläum der 25/50‐ und 60‐jährigen Konfirmation. 

Sind Sie 1966/1976 oder 2001 konfirmiert worden, dann 
sind Sie herzlich willkommen! Sie sind auch herzlich will‐
kommen, wenn Sie in einer anderen Gemeinde konfir‐
miert worden sind und jetzt in unserer Gemeinde 
wohnhaft sind. Bitte melden Sie sich – am besten per 
Mail ‐ im Pfarramt St. Matthäus.

Kaffee am Vortag
Wie immer treffen wir uns bereits am Vortag, 

Samstag, 19. September,
 nachmittags um 15.00 Uhr 

zu einem gemeinsamen Kaffeetrinken, um ins Gespräch zu kommen und uns 
kennenzulernen.

Persönliche Einladung und Hinweise
Soweit wir die nötigen Adressen bekommen konnten, erhalten Sie noch ei‐
ne persönliche Einladung. Aber bedingt durch den Datenschutz erreichen 
wir nicht alle. Daher bitte gerne von sich aus melden und die Einladung 
weitergeben. 

Es wäre schön, wenn möglichst viele diesen feierlichen Tag mit uns begehen 
könnten. 

Wir freuen uns auf Sie! 
Ihr Christian Düfel, Pfarrer 
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Tauben auf dem Dach? Nee, im Kirchturm von Thomas!
Manche Gemeindeglieder haben vielleicht schon beobachtet, dass unser 
Turm von Tauben umschwärmt wird. Aber dass wir auf dem besten Weg wa‐
ren, den Kirchturm in einen großen Taubenschlag umzuwandeln, hat uns 
dann doch überrascht.

Bei einem kurzfristig ange‐
setzten Glockenwartungs‐
termin im November 2025 
wurde festgestellt, dass 
seit einiger Zeit Tauben 
sich im (!) Turm sehr wohl 
fühlen. Obwohl die längli‐
chen Schalllamellen im 
Turm innen mit „Hasenkä‐
figgitter“ vogeldicht ver‐
schlossen sind, haben die Tauben doch mindestens ein Schlupfloch 
gefunden. Dementsprechend sahen schon der Boden und die Glocken im 
Glockenstuhl aus.

Dummerweise war der Bodendeckel nicht richtig verschlossen und so sind 
die Tauben auch in den Raum unterhalb (dort wo die großen Fenster sind) 
gelangt, der deshalb auch entsprechend verdreckt war.

Das kann natürlich nicht so bleiben!
Der Raum mit den großen Fenstern war nicht so schlimm verdreckt, den ha‐
ben Gemeindeglieder mit Engagement, Lappen, Wasser und Desinfektions‐
mittel so sauber gereinigt, dass man den Raum wieder betreten konnte, z.B. 
für das Anbringen der Leuchtkreuze zur Weihnachtszeit oder die Turmblä‐
ser.

Die Reparatur im Glockenstuhl
Die Firma, die schon einmal die Schalllamellen wieder befestigt hatte, war 
bereit auch die Gitter ggf. wieder „dicht“ zu machen. Aber nach einem kurz‐
en Ortstermin war klar, dass vorher der Taubenkot beseitigt sein muss. Das 
ist natürlich nicht gerade gesund und muss von einer Fachfirma erledigt 
werden. Die Schwierigkeit war jetzt, eine bezahlbare Reinigungsfirma zu fin‐
den und die beiden Firmen so zu koordinieren, dass der Zeitraum zwischen 
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Renovierung der Holztafel im Vorraum der Thomaskirche
Jedes Gemeindemitglied hat die Holztafeln im Vorraum der Kirche bestimmt 
schon einmal gesehen. 1980 fertigte der damalige Diakon Richard Weih 
diese Tafeln an. Darauf sind alle wichtigen Daten rund um unsere Kirche.

Im Laufe der Zeit ist die, mit dem Lötkolben eingebrannte, Schrift durch das 
Sonnenlicht mehr und mehr ausgebleicht und war zuletzt fast gar nicht 
mehr zu entziffern.

Nun endlich hat sich ein guter 
Geist erbarmt. Assistiert von 
Gerhard Schmidt hat Wilfried 
Hopfgartner mit viel Liebe, En‐
gagement und Geschick die 
Tafeln wieder hergerichtet.

Vielen herzlichen Dank dafür!!
Der Bauausschuss

der Reinigung und dem Verschließen der 
Taubenlöcher möglichst gering ist.

Bei den Gittern war das Problem, eine ge‐
nügend lange Leiter durch die enge Luke in 
den Glockenstuhlraum zu bekommen.

Aber letztlich hat alles geklappt. Wir 
hoffen, dass alle Löcher entdeckt wurden 
und der Turm zukünftig innen taubenfrei 
bleibt. Denn immerhin hat die ganze Akti‐
on die Gemeinde nicht eingeplante 1400 EUR gekostet.

Für den Bauausschuss von Thomas: 
Peter Nowak
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Informationen zum Stand der Schutzkonzeptentwicklung 
in St. Matthäus
Unser Schutzkonzept zur Prävention sexualisierter Gewalt befindet sich 
derzeit noch in der Prüfung bei der zuständigen Fachstelle. Nach Abschluss 
dieses Verfahrens werden wir die Gemeinde über die weiteren Schritte in‐
formieren. 

Da das Thema trotzdem präsent bleiben soll und einige Dinge schon jetzt 
umgesetzt werden können, wollen wir über erste Schritte bereits jetzt infor‐
mieren.

Ehrenamtliche sind herzlich eingeladen, bereits jetzt an den vorgesehenen 
Basisschulungen zur Prävention teilzunehmen. Diese Schulungen unterstüt‐
zen eine achtsame Haltung im Miteinander, stärken unsere Verantwortung 
füreinander und sind ein wichtiger Bestandteil der Präventionsarbeit. Infos 
zu stattfindenden Schulungen gibt es z.B. unter erlangen‐evangelisch.de.

Für Personen, die in unserer Gemeinde mit besonders gefährdeten Gruppen 
arbeiten, wird die Vorlage eines erweiterten Führungszeugnisses erforder‐
lich werden. Die betreffenden Personen werden hierzu nach der Prüfung 
des Konzeptes noch einmal gesondert informiert.

Als geschulte Ansprechperson für Betroffene sexualisierter Gewalt steht 
Kerstin Stierstorfer zur Verfügung, sie ist telefonisch (015679 / 77 99 70) 
oder per Mail (Ansprechperson.St‐Matthaeus‐Erlangen@elkb.de) zu errei‐
chen.

Frederike Loibl
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Osterfreude und bunte Vielfalt ‐  
Ein Rückblick auf das Osterfrühstück des Seniorentreffs
Der Seniorentreff St. Matthäus ist weit mehr als nur ein Termin im Kalender 
– er ist ein Ort des freundlichen und harmonischen Miteinanders, an dem 
sich die Seniorinnen und Senioren unserer Kirchengemeinde wöchentlich 
begegnen. In der Osterzeit stand ein ganz besonderes Highlight auf dem 
Programm: das festliche österliche Beisammensein, das die Gemeinschaft in 
besonders froher Atmosphäre zusammenführte.

Ein Buffet, das keine Wünsche offenließ
Im Mittelpunkt des 
Vormittags stand ein 
reichhaltiges Mitbring‐
frühstück, das durch 
die Großzügigkeit aller 
Teilnehmenden zu ei‐
ner wahren Tafelrunde 
wurde. Von traditionel‐
lem Osterbrot über fei‐
ne Puddings bis hin zu den unverzichtbaren, bunt verzierten Ostereiern war 
für jeden Geschmack etwas dabei. Es war eine Freude zu sehen, wie viel 
Liebe in den mitgebrachten Speisen steckte. Schön war auch, dass wir Mit‐
arbeitende aus dem Pfarramt in unserer gemütlichen Runde begrüßen 
durften. Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die zum Gelingen dieses Vor‐
mittags beigetragen haben – sei es durch eine kulinarische Spende oder ein‐
fach durch ein Lächeln.

Gemeinschaft erleben – jeden Dienstag
Dieses harmonische Frühstück zeigt, was den Seniorentreff unter der Lei‐
tung von Beate Galsterer auszeichnet: Ein offenes Ohr, gute Gespräche und 
die Pflege von Kontakten in einem zwanglosen Rahmen. Wer dieses Mitein‐
ander selbst einmal erleben möchte, ist herzlich willkommen. Der Kreis trifft 
sich 

wöchentlich, immer dienstags,
von 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr im Gemeindesaal St. Matthäus.

Wir freuen uns auf neue Gesichter und spannende Geschichten!
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„Kirche Kunterbunt“: 
Ein farbenfrohes Fest der Gemeinschaft und des Lebens
Ein buntes, chaotisches, fröhliches, herzliches Fest: Das Gemeindehaus b11 
verwandelte sich am 3. Mai in ein lebendiges Zentrum der Gemeinschaft. 
Ein Fest, das nicht nur die Sinne, sondern auch die Herzen der gut 100 Be‐
sucher berührte und sich mit dem Thema „Wie geht das mit dem Wachsen?“ 
beschäftigt hat.

Ein offenes, herzliches Willkommen 
– ohne Anmeldung, ohne Kleide‐
rordnung, ohne „richtige“ Haltung, 
sondern viele Stationen, die für je‐
des Alter etwas geboten haben – 
von kreativen Bastelecken über 
spielerisches Bibelerleben mit dem 
Laubbläser, der Erforschung guten 
Bodens und was daraus wachsen 
kann bis hin zum persönlichen Se‐
gen. Ein Potpourri der Möglichkeiten, sodass für jeden etwas dabei war. 
Kinder, die gut beschäftigt waren, Erwachsene, die sich einfach nur wohl‐
fühlten – und alle, die sich in einer fröhlichen Gemeinschaft begegneten.

Im Anschluss an die Stationen gab es erst noch ein paar geistliche Häpp‐
chen und fröhliche Musik zum Mitfeiern bis dann das Nudelbuffet gestürmt 
wurde.

Besonders an diesem Tag war auch die Vielzahl 
der ökumenischen Helfer. Rund 30 engagierte 
Menschen aus sieben verschiedenen Gemein‐
den hatten sich zusammengeschlossen, um 
dieses Projekt in nur gut 3 Monaten auf die 
Beine zu stellen. 

Die nächste Kirche kunterbunt findet 

am Sonntag, 15. November,
im Gemeindehaus b11 statt. 
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Rückblick auf die Konfirmation ‐ „Ticket in die Zukunft 
mit Gott“
Am 26. April 2026 feierten 15 Konfirmandinnen und Konfirmanden aus St. 
Matthäus und der Thomaskirche in der St.  Matthäuskirche ihre Konfirmati‐
on. Der festliche Gottesdienst stand in diesem Jahr unter dem Thema „Ti‐
cket in die Zukunft mit Gott“.

Gemeinsam mit Diakonin Sabine Wendler, dem Konfiteam, ihren Familien, 
Patinnen und Paten sowie der ganzen Gemeinde blickten die Jugendlichen 
auf ihre Konfizeit zurück und bekamen den Segen Gottes mit auf ihren wei‐
teren Lebensweg. Mit Worten des Psalm 121 wurden sie ermutigt, ihre ei‐
gene Zukunft zu gestalten und dabei auf Gott zu vertrauen.

Musikalisch begleitet wurde der Gottesdienst von Kantorin Susanne Hart‐
wich‐Düfel und der Lighthouse Band.

Wir wünschen unseren Konfirmierten Gottes Segen, Mut für neue Wege 
und das Vertrauen, dass Gott sie auf ihrem Lebensweg begleitet und stärkt 
– heute und an jedem neuen Tag.
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Aus dem Kirchenvorstand St. Matthäus
Der Kirchenvorstand (KV) hat sich monatlich zu Sitzungen getroffen, außer‐
dem gab es eine gemeinsame Klausur mit dem KV der Thomasgemeinde auf 
dem Hesselberg am Wochenende vor Ostern (siehe gesonderter Bericht). 
Beschäftigt haben wir uns mit diversen Themen aus dem Bauausschuss 
(Turmsanierung, Heizung im Pfarrhaus, Vorbereitung der Instandsetzung des 
Gemeindehauses), mit den beiden Kinderhäusern, mit Personalia etc.. Be‐
sonders zu nennen sind die folgenden Beschlüsse:

Übernahme der Geschäftsführung des Stadtteilhauses durch die EJ
Die Arbeit in der Geschäftsführung des Treffpunkt Röthelheimpark wird von 
Diakonin Sabine Wendler auf eine Mitarbeiterin der EJ (Evangelische Ju‐
gend) des Dekanats Erlangen übertragen.  

Käuferentscheidung Anwesen Österreicher Straße 34
Das Haus in der Österreicher Straße wurde an eine junge Familie verkauft, 
die es sanieren und umbauen wird.

Gemeinsamer Gottesdienstausschuss für St. Matthäus und Thomas
In den gemeinsamen Gottesdienstausschuss für St. Matthäus und Thomas‐
gemeinde werden neben Pfarrer Düfel und Pfarrerin Fröhlich drei Ehren‐
amtliche aus jeder Gemeinde entsandt sowie KMD Susanne Hartwich‐Düfel 
nach Bedarf. Dieser Ausschuss arbeitet inhaltlich; seine Ergebnisse werden 
den KVs zum Beschluss vorgelegt. 

Januar bis März 2027: Gemeinsame Gottesdienstplanung mit der Thomas‐
gemeinde
Der KV hat beschlossen, von Januar bis März 2027 das gottesdienstliche 
Leben zusammen mit der Thomasgemeinde so zu planen, wie wenn wir eine 
Kirchengemeinde mit 3700 Gemeindegliedern wären. Nach Evaluation er‐
folgt ab Juli 2027 eventuell eine längerfristige Umsetzung. Es soll an jedem 
Wochenende weiterhin ein gottesdienstliches Angebot in St. Matthäus ge‐
ben. Unsere gottesdienstlichen Angebote werden gemeinsam beworben.

 Jutta Spitz
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Gemeinsame Klausur der Kirchenvorstände auf dem Hes‐
selberg
Am Wochenende vor Ostern fuhren die Kirchenvorstände (KV) von St. 
Matthäus und der Thomasgemeinde in das Evangelische Bildungszentrum 
auf dem Hesselberg bei Gerolfingen. Das Thema „Gottesdienst“ stand im 
Fokus. 

Außerdem sollte die vor zwei Jahren geschlossene Kooperationsvereinba‐
rung und ihre Umsetzung auf den Prüfstand gestellt werden. 

Die Lage des Ortes und das komfortable Tagungshaus bildeten einen ange‐
nehmen Rahmen für unsere Beratungen tagsüber und amicables Beisam‐
mensein am Abend. Eine Wanderung mit Gesprächsimpulsen sowie von den 
Teilnehmenden gestaltete Andachten rundeten die Klausur ab. 

Wie begeistert Kirche? 
Quasi zum Aufwärmen lud die erste Arbeitseinheit zum Nachdenken über 
die Frage ein: „Wie begeistert Kirche?“. Immer wieder genannt wurden Be‐
griffe wie Gemeinschaft, Musik, Singen, aber auch der Aufenthalt in Kirchen, 
die als „durchbetete Räume“ erfahren werden. 
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Gottesdienst ist ein Geschenk!
Einen Gottesdienst als Geschenk zu betrachten, empfahl der Leiter des 
Gottesdienstinstituts, Dr. Stefan Gehrig. Er gab diverse Anregungen, 
Gottesdienste zu planen und zu bewerben, Synergien zu nutzen und sich 
mit den Nachbargemeinden zu vernetzen. Daran schlossen sich Diskussi‐
onsrunden in Kleingruppen und im Plenum an.

Überprüfung der Kooperationsvereinbarung
Anhand von Befragungsergebnissen sollte überprüft werden, inwieweit die 
Kooperationsvereinbarung in den letzten zwei Jahren umgesetzt wurde. Es 
gab durchaus Differenzen in der Wahrnehmung der Quantität, aber Einig‐
keit bestand darüber, dass wir gemeinsam auf einem guten Weg sind. Die 
Idee, die Gottesdienste im ersten Quartal 2027 so zu planen, als seien beide 
Gemeinden eine einzige von ca. 3700 Mitgliedern, wurde in die KVs zu Dis‐
kussion und Beschluss delegiert.

Dinner Church
Ein Abendmahlsgottesdienst nach dem Vorbild der „Dinner Church“, dem 
sich ein gemeinsames Essen, das zuvor gemeinschaftlich zubereitet wurde, 
anschloss, bildete den Abschluss des Wochenendes.  

Jutta Spitz
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Konzerte in St. Matthäus

Mittwoch, 10.  Juni, 20.00 Uhr: Sonaten für Violine und 
Cembalo II
von Wolfgang Amadeus Mozart

Pawel Zalejski, (Violine) Susanne Hartwich‐Duefel 
(Cembalo)

Eintrittskarten über Erlangen Ticket (E‐Werk), Reservix 
und an der Abendkasse.

Samstag, 13. Juni und 11. Juli, 18.00 Uhr: Evensong
Chormusik – Lieder ‐ Abendgedanken
(17 Uhr Ansingprobe für alle, die mitsingen möchten)

Freitag, 17. Juli, 19.00 Uhr: Lange Nacht der Chormusik
Kantorei St. Matthäus, Vokalensemble St. Matthäus, 
aquire ‐ Mädchenchor CEG, aquire.frauen*chor Erlangen, 
Vocanta, Hessdorfer Singkreis, HerzoChor

Eintritt frei – Spenden erbeten

Sonntag, 19. Juli, 11.00 Uhr: Matinee zum 5. Geburtstag 
der Klais‐Orgel
12.00 Uhr Führungen ‐ Eintritt frei, Spenden erbeten

Samstag, 25. Juli, 19.00 Uhr: Bläserkonzert Con Spirito
Posaunenchorverband ‐ Eintritt frei, Spenden erbeten

Jahresprogramm und Freundeskreis
Das Jahresprogramm der Kirchenmusik liegt für Sie u.a. in 
den Kirchen bereit: Herzliche Einladung!

Unterstützen Sie die Kirchenmusik durch eine Mitglied‐
schaft im Freundeskreis der Kirchenmusik. (www.freun‐
deskreis‐matthaeuskantorei.de). 

Mitglieder erhalten auf alle Konzertkarten 2 Euro Ermäßi‐
gung! 
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Die Veranstaltungen unserer Gemeinden auf einen Blick.
Schauen Sie vorbei, Sie sind herzlichst eingeladen! 

Juni
Mittwoch, 10.6., 15.00 Uhr: Kaffeemobil S. 07

20.00 Uhr: Konzert für Violine und Cembalo S. 24
20.00 Uhr: Projektchor S. 32

Sonntag, 14.6.,   9.00 Uhr: Cycling Church S. 10
Dienstag, 16.6., 15.00 Uhr: Kaffeemobil S. 07
Mittwoch, 17.6., 19.30 Uhr: KV‐Sitzung St. Matthäus und Thomas

20.00 Uhr: Projektchor S. 32
Freitag, 19.6., 18.30 Uhr: Jugendraumparty S. 38
Sonntag, 21.6., 14.00 Uhr: Lebendige Bibliothek S. 39
Mittwoch, 24.6., 15.00 Uhr: Kaffeemobil S. 07

19.00 Uhr: JAK S. 37
20.00 Uhr: Projektchor S. 32

Samstag, 27.6., 14.30 Uhr: Gemeindefest Teil 1 in Thomas S. 08
Sonntag, 28.6., 10.30 Uhr: Gemeindest Teil 2 in St. Matthäus S. 08
Dienstag, 30.6., 15.00 Uhr: Kaffeemobil S. 07

Juli
Mittwoch, 1.7., 20.00 Uhr: Projektchor S. 32
Freitag, 3.7., 15.30 Uhr: Stadtteilfest Röthelheimpark S. 39
Montag, 6.7., 19.30 Uhr: Jugendausschuss S. 37
Mittwoch, 8.7., 15.00 Uhr: Kaffeemobil S. 07

20.00 Uhr: Projektchor S. 32
Samstag, 11.7., 14.00 Uhr: Stadtteilfest Theodor‐Heuss‐Anlage S. 11
Sonntag, 12.7.,   9.00 Uhr: Cycling Church S. 10

18.00 Uhr: Posaunenchor‐Serenade S. 31

Veranstaltungsorte:
Thomaskirche: Eingang Liegnitzer Straße 20
St. Matthäusgemeinde: Rathenaustraße 1 + 5
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Regelmäßige Termine 
Gruppen und regelmäßige Termine beider Gemeinden finden Sie auf den 
Seiten 47 ‐ 49.

Dienstag, 14.7., 15.00 Uhr: Kaffeemobil S. 07
Mittwoch, 15.7., 19.30 Uhr: KV‐Sitzung St. Matthäus

19.30 Uhr: KV‐Sitzung Thomas
20.00 Uhr: Projektchor S. 32

Freitag, 17.7., 19.00 Uhr: Lange Nacht der Chormusik S. 24
Sonntag, 19.7., 11.00 Uhr: Matinee zum Orgel‐Geburtstag S. 24
Mittwoch, 22.7., 15.00 Uhr: Kaffeemobil S. 07

19.00 Uhr: JAK S. 37
20.00 Uhr: Projektchor S. 32

Freitag, 24.7., 18.30 Uhr: Jugendraumparty S. 38
Samstag, 25.7., 19.00 Uhr: Bläserkonzert S. 24
Dienstag, 28.7., 15.00 Uhr: Kaffeemobil S. 07

August
Montag, 3. ‐ Mittwoch, 5.8.: Fotoworkshop für Kinder S. 39

September
Samstag, 12.9., 9.30 Uhr: Brau‐Event S. 12
Dienstag, 15.9., 19.30 Uhr: Jugendausschuss S. 37
Mittwoch, 16.9., 19.30 Uhr: KV‐Sitzung St. Matthäus
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Magenta: Gottesdienst in St. Matthäus ‐ Rathenaustraße 1
Cyan: Gottesdienst in Thomas ‐ Liegnitzer Straße 20

Freitag, 5. Juni
19.30 Uhr: Friedensgebet Team

Sonntag, 7. Juni (1. Sonntag  nach Trinitatis)

10.30 Uhr: Gottesdienst Pfr. Eunicke

Samstag, 13. Juni
18.00 Uhr: Evensong Pfr. Düfel

Sonntag, 14. Juni (2. Sonntag  nach Trinitatis)

10.30 Uhr: Gottesdienst Pfarrerin Fröhlich

Dienstag, 16. Juni
15.15 Uhr: Mini‐Gottesdienst Team

Sonntag, 21. Juni (3. Sonntag  nach Trinitatis)

   9.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl Pfr. Düfel

10.00 Uhr: Kinderkirche im Gemeindehaus Team

10.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl Pfarrerin Fröhlich

Sonntag, 28. Juni (4. Sonntag  nach Trinitatis)

 10.30 Uhr: Gottesdienst zum Gemeindefest Pfr. Düfel + Team
mit Kantorei und Vorstellung der neuen
Konfirmandinnen und Konfirmanden

Freitag, 5. Juli
19.30 Uhr: Friedensgebet Team

Sonntag, 5. Juli (5. Sonntag  nach Trinitatis)

  9.30 Uhr: Gottesdienst Prädikant Hofmann

10.30 Uhr: Gottesdienst mit Gambe und Orgel Pfrin. Fröhlich

Samstag, 11. Juli
18.00 Uhr: Evensong Pfr. Düfel
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Sonntag, 12. Juli (6. Sonntag  nach Trinitatis)

10.00 Uhr: Kinderkirche Team

10.30 Uhr: Gottesdienst mit Taufe Pfrin. Fröhlich

Sonntag, 19. Juli (7. Sonntag  nach Trinitatis)

  9.30 Uhr: Gottesdienst mit Kindergarten Pfr. Düfel + Team
(Verabschiedung der Vorschulkinder)

10.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl Prädikant Schneider

Dienstag, 21. Juli
15.15 Uhr: Mini‐Gottesdienst Team

Sonntag, 26. Juli (8. Sonntag  nach Trinitatis)

  9.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl Pfr. Düfel

10.30 Uhr: Gospel‐Gottesdienst, Pfrin. Fröhlich
anschl. Kirchenkaffee

Sonntag, 2. August (9. Sonntag  nach Trinitatis)

  9.30 Uhr: Gottesdienst Pfr. Düfel

Freitag, 7. August
19.30 Uhr: Friedensgebet Team

Sonntag, 9. August (10. Sonntag  nach Trinitatis)

10.30 Uhr: Gottesdienst Pfrin. Fröhlich

Sonnntag, 16. August (11. Sonntag  nach Trinitatis)

  9.30 Uhr: Gottesdienst Prädikant Hofmann

Sonntag, 23. August (12. Sonntag  nach Trinitatis)

10.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl Pfrin. Fröhlich

Sonntag, 30. August (13. Sonntag  nach Trinitatis)

  9.30 Uhr: Gottesdienst Prädikant Hofmann

Sonntag, 6. September (14. Sonntag  nach Trinitatis)

10.30 Uhr: Gottesdienst Diakon Gräßel
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Gottesdienste in der Diakonie am Ohmplatz
Am Röthelheim 2 

Freitag, 12. Juni
15.00 Uhr: Gottesdienst Pfrin. Tröger

Freitag, 17. Juli
15.00 Uhr: Gottesdienst Pfrin. Tröger

Freitag, 21. August
15.00 Uhr: Gottesdienst Pfrin. von Erffa

Gottesdienste Sophienheim
Gebbertstr. 72

Freitag, 26. Juni
15.00 Uhr: Gottesdienst Pfrin. Tröger

Freitag, 24. Juli
15.00 Uhr: Gottesdienst Pfrin. Tröger

Freitag, 28. August
15.00 Uhr: Gottesdienst Pfrin. von Erffa

Seelsorge in der Diakonie am Ohmplatz und Diakonie 
Sophienstraße: 
Pfarrerin Dorothee Tröger "gehört" zur Diakonie Erlangen Pflege und ist 
jede Woche in beiden Häusern zu Besuchen unterwegs. Sie erreichen sie 
über 09131/ 82 72 212 und 0151/ 11 14 50 29, und per Mail an 
dorothee.troeger@diakonie‐erlangen.de sowie dorothee.troeger@elkb.de .
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Seelsorge im Roncallistift
Wenn Sie einen Besuch wünschen, melden Sie sich bitte bei Pfarrerin 
Fröhlich (Tel. 940 980 4) oder im Pfarramt (Tel. 33 444).

Gottesdienste im Roncalli‐Stift
Hammerbacher Str. 11

Sonntag, 7. Juni (1. Sonntag  nach Trinitatis)

  9.15 Uhr: Gottesdienst Pfarrer Eunicke

Sonntag, 21. Juni (3. Sonntag  nach Trinitatis)

  9.15 Uhr: Gottesdienst Pfrin. Fröhlich

Sonntag, 5. Juli (5. Sonntag  nach Trinitatis)

  9.15 Uhr: Gottesdienst Pfrin. Fröhlich

Sonntag, 19. Juli (7. Sonntag  nach Trinitatis)

  9.15 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl Prädikant Schneider

Sonntag, 9. August (10. Sonntag  nach Trinitatis)

  9.15 Uhr: Gottesdienst Pfrin. Fröhlich

Sonntag, 23. August (12. Sonntag  nach Trinitatis)

  9.15 Uhr: Gottesdienst Pfrin. Fröhlich

Sonntag, 6. September (14. Sonntag  nach Trinitatis)

  9.15 Uhr: Gottesdienst Diakon Gräßel
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Wussten Sie schon?
Thomas und St. Matthäus teilen immer mehr 
miteinander. Zuletzt fand die Ketzer‐Combo 
aus St. Matthäus spontan in den Räumen von 
Thomas Platz zum Üben. Ihren Dank hat sie 
gleich mal musikalisch ausgedrückt und auf 
Youtube gestellt: 

Posaunenchorserenade
Die Posaunenchöre von Thomas und St. Matthäus laden ein zur Serenade

am Sonntag, 12. Juli, 
um 18.00 Uhr im Gemeindegarten von St. Matthäus 

(bei Regen in der Kirche). 

Es erklingt alte und neue Musik für Bläser. 

Die Moderation übernimmt Pfarrer Christian Düfel, die Leitung hat KMD 
Susanne Hartwich‐Düfel. 

Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen!
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Gospelgottesdienst in Thomas
Herzliche Einladung zum Gospelgottesdienst mit unserem 
Projektchor am

Sonntag, 26. Juli, 
um 10.30 Uhr in unserer Thomaskirche.

Es erwartet Sie ein Gottesdienst mit fröhlichen und nachdenklichen Spiritu‐
als, einstudiert von engagierten Sängerinnen und Sängern aus Thomas und 
Bruck unter der Leitung von Marco Schneider.

Einstieg noch möglich
Die ersten drei Proben sind bereits vorbei, ein Einstieg ist aber noch 
möglich. Anmeldung bitte beim Chorleiter Marco Schneider: 0173 / 36 35 
224 oder marco.schneider@elkb.de

Probentermine:
Mittwoch, 10. Juni, 20.00 Uhr, Fürther Straße, Haus unterm Kirchturm
Mittwoch, 17. Juni, 20.00 Uhr,   Fürther Straße, Haus unterm Kirchturm
Mittwoch, 24. Juni, 20.00 Uhr, Thomasgemeinde, Saal
Mittwoch, 1. Juli, 20.00 Uhr, Fürther Straße, Haus unterm Kirchturm
Mittwoch, 8. Juli, 20.00 Uhr, Thomasgemeinde, Saal
Mittwoch, 15. Juli, 20.00 Uhr, Thomasgemeinde, Saal
Mittwoch, 22. Juli, 20.00 Uhr, Thomasgemeinde, Saal

Auf viele bekannte und neue Gesichter freut sich ‐  Ihr Marco Schneider
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Kinderkirche
In der Bibel gibt es richtig spannende Geschich‐
ten! Eine davon steht im Mittelpunkt jeder Kin‐
derkirche. Es wird gesungen, gebetet, gebastelt, 
gespielt, gefeiert…

Eingeladen sind alle Kinder im Kindergarten‐ und Grundschulalter mit ihren 
Eltern. Herzliche Einladung auch an alle katholischen Kinder mit Eltern!

Unsere Sommertermine sind

Sonntag, 21. Juni und 12. Juli,
um 10.00 Uhr im Gemeindehaus St. Matthäus.

Info/Kontakt: www.matthaeus‐erlangen.de

Mini ‐ Gottesdienst
Gottesdienst für Kleinkinder (ab 2 1/2) und 
Eltern
Altersgerecht wollen wir singen, tanzen und 
Geschichten hören über Gott, Jesus und seine 
Welt.

Am Dienstag, 16. Juni und 21. Juli,
um 15.15 Uhr in der Thomaskirche.

Wir freuen uns auf Euch, 
Pfarrerin Regine Fröhlich und Team
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Segnungsgottesdienst für Vorschulkinder des Thomizils
Wir laden herzlich zum Segnungsgottesdienst für die Vorschulkinder des 
Thomizils 

am Dienstag, 07. Juli, 
um 17.00 Uhr in die Thomaskirche. 

Zu dem Thema "Gott gab uns Atem" wollen 
wir auf die Kindergartenzeit zurückschauen 
und die Vorschulkinder für ihren neuen Le‐
bensabschnitt segnen.

Pfarrerin Fröhlich & Team

HOMEPAGE UND INSTAGRAM‐KANAL FÜR 
FAMILIEN
Ihr sucht ein Angebot für Euch als Familie, aber bei uns / 
Euch in der Gemeinde gibt es gerade nichts?

Dann schaut doch mal auf www.erlangen‐evangelisch.de/
kinder. Dort findet ihr, was es in nächster Zeit bzw. in eurer 

Nähe so alles gibt an Gottesdiensten, Kindergruppen, Kinderchören, 
Familienfreizeiten, Online‐Formaten zu Erziehungsthemen für Eltern und 
vielem mehr. Eine zeitliche und eine Umkreissuche ermöglichen es, schnell 
das passende Angebot zu entdecken. 
Informationen rund um die Taufe, Glauben mit Kindern, ev. 
Kindertagesstätten und Religionsunterricht, zum ehrenamtlichen 
Mitmachen sowie Ansprechpartnern runden die Seite ab.

Aktuelle Informationen und Einladungen zu Veranstaltungen im Dekanat für 
Familien oder Ehrenamtliche im Bereich Kirche mit Kindern und Familien 
gibt es auch auf dem Instagram‐Kanal @kirchemitkindernerlangen. 

Kontakt: Tel: 09131/ 9111085 oder Jessica.Tontsch@elkb.de 

Pfarrerin für Familienarbeit Jessica Tontsch
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Offene Kinderarbeit im Röthelheimpark
Liebe Kinder! Bei uns könnt Ihr basteln, gemein‐
sam kochen, toben und viele Spiele ausprobieren. 
Ganz bestimmt lernt Ihr neue Freunde kennen, 
dürft Quatsch machen, Zombiball spielen und viel 

Spaß haben. Wir unterstützen Euch auch bei Euren Hausaufgaben und hel‐
fen bei Problemen. 

Adresse, Informationen und Kontakt
Ihr findet uns im Treffpunkt Röthelheimpark, Schenkstr. 111. 

Die Teilnahme am Offenen Treff ist kostenlos. Alle Kinder von 6 bis 12 Jah‐
ren sind herzlich willkommen. Bitte informiert Euch bei uns vor Ort, auf un‐
serer Homepage oder auf Facebook & Instagram. Kommt einfach mal 
vorbei!

Telefon: 09131 / 61 07 49
E‐Mail: oka@treffpunkt‐roethelheimpark.de 
Internet: www.treffpunkt‐roethelheimpark.de

Aktuelle Öffnungszeiten des Offenen Kindertreffs FunKi
Montag, Dienstag, Donnerstag 14.00 ‐ 17.00 Uhr

Wir haben geschlossen
vom 17. bis 30. August.

Programm Sommer 2026
• Fußballmatch
• Kräuterschneckenpflanzen pflegen
• Fußballtreff mit der Lernstube
• Schnuppern bei den Jugendlichen
• Computerworkshop (mit Anmeldung im FunKi)
• Kinder kochen für Kinder (jeden Montag)
• Eis selbst machen
• Fahrrad Check mit dem ADFC Erlangen
• Stadtteilfest 3. Juli
• Stockkampf (mit Anmeldung im FunKi)
• Fotoworkshop (Leitung: Jennifer Felderer Stadtteilarbeit, mit Anmeldung)
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Unsere Highlights im Winter waren
das Klettern und Toben in der Bewegungsland‐
schaft / Gerd‐Lohwasser‐Halle

Hausaufgabenbetreuung
Die Elia‐Gemeinde bietet weiterhin unter der Woche Hausaufgabenbetreu‐
ung an. Es ist ein freiwilliges Angebot für Kinder aller Klassen und Schulty‐
pen, die ein wenig Unterstützung bei den Hausaufgaben brauchen. 
Schwerpunkt liegt bei den 1. – 4. Klassen.

Montag bis Freitag von 14.00 ‐ 15.00 Uhr
im Treffpunkt Röthelheimpark, 1. Stock

Verantwortliche Leiterin: Hilde Breuer, 0176 / 47 64 23 47
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Neues aus der Jugend

Unser Jugendmitarbeitenden‐Tag 
Am Samstag, den 14. März, hatte die 
Jugend von St. Matthäus und Tho‐
mas ihren jährlichen Jugendmitarbei‐
tenden‐Tag. Um 14 Uhr haben wir 
uns am Erlanger Hauptbahnhof ge‐
troffen und sind nach Nürnberg ge‐
fahren. Dort haben wir dann mehrere Runden Lasertag gespielt, danach 
haben wir den Abend bei Burgern im Peter Pane in Nürnberg beendet.

Osterwache
Wie jedes Jahr stand auch diesmal am Samstag vor
Ostern unsere Osterwache in den Jugendräumen von St. 
Matthäus an. Nach einem kurzen Ankommen und ein paar 
Kennenlern‐Spielen gab es bereits den ersten Impuls des 
Abends zum letzten Abendmahl. Passend dazu gab es ein 
großes Buffet, zu dem jeder eine Kleinigkeit beigetragen 
hatte. Im weiteren Verlauf des Abends haben wir Spiele 
gespielt, am Lagerfeuer Stockbrot gebacken und weitere 

Impulse zum Leidensweg Jesu gehört. Am nächsten Morgen haben wir dann 
die Osternacht in der Kirche gefeiert. Den Abschluss bildete dann das ge‐
meinsame Osterfrühstück im Gemeindehaus. 

JAK 
Wir treffen uns einen Abend im Monat, um gemeinsam zu planen, uns aus‐
zutauschen und all das zu besprechen, was gerade so anfällt. Herzliche Ein‐
ladung zu den nächsten Terminen!

Am Mittwoch, 24. Juni und 22. Juli,
jeweils um 19.00 Uhr in den Jugendräumen von St. Matthäus

Jugendausschuss
Die nächsten Sitzungen des Jugendausschuss sind 

am Montag, 6. Juli um 19.30 Uhr in Thomas
und Dienstag, 15. September um 19.30 Uhr in St. Matthäus
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Jugendraumpartys 
Kommt gerne wieder zu den nächsten Jugendraumpartys 
und bringt auch Eure Freunde mit! Es gibt gute Musik, 
Snacks und Getränke.

Der Eintritt ist kostenlos.

Am 19. Juni und 24. Juli,
ab 18.30 Uhr in den Jugendräumen von St. Matthäus

Jugendsammlung 2026: Jugend bewegt Kirche – und 
Zukunft.
Jedes Jahr erleben über 250.000 junge Menschen 
evangelische Jugendarbeit in Bayern – in Freizeiten, 
Konficamps oder Jugendgottesdiensten. Das alles 
wäre ohne Ihre Unterstützung nicht möglich. Die Ju‐
gendsammlung 2026 sichert Schulungen für Ehren‐
amtliche, Freizeitplätze für Jugendliche und kreative 
Projekte vor Ort. Schon 30 Euro ermöglichen einem 
jungen Menschen die Teilnahme an einer Freizeit.

Jeder Euro hilft. Wir bedanken uns jetzt schon für al‐
le Spenden!

Spendendaten
Kontoinhaber: Thomaskirche Erlangen

Verwendungszweck: Jugendsammlung 
2026 – Thomas/Matthäus

IBAN: DE80 7635 0000 0014 0005 08

BIC: BYLADEM1ERH
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Viel los im Treffpunkt

Lebendige Bibliothek

Sonntag, 21. Juni, 
von 14.00 bis 17.00 Uhr

Zusammen mit dem Projekt 
„Heimat ERlangen“ lädt das 
Stadtteilhaus zur „Lebendigen 
Bibliothek“ ein. In entspannter 
Café‐Atmosphäre kommen Besucher*innen mit Menschen ins Gespräch, die 
Einblicke in ihre Erfahrungen, Perspektiven und Themen geben. Die Veran‐
staltung fördert Begegnungen im Stadtteil, regt zum Dialog an und trägt da‐
zu bei, Vorurteile abzubauen und Verständnis füreinander zu stärken. 
Weitere Infos zu den Büchern erfahren Sie demnächst auf unserer Homepa‐
ge und in den sozialen Medien.

Stadtteilfest

Freitag, 3. Juli,  
von 15.30 bis 18.30 Uhr

Auch dieses Jahr findet wieder das Stadtteilfest im Röthelheimpark statt. 
Mit Akteur*innen aus dem Stadtteil erwartet Euch ein buntes Programm mit 
Musik, Begegnungen, vielfältigem Essen und vielen Mitmachaktionen. Die 
Kinder haben wieder die Möglichkeit, beim Kinderflohmarkt hinter dem 
Stadtteilhaus mitzumachen.

Sommerferienangebot der OKA und Stadtteilarbeit: 
Fotoworkshop: Unser Stadtteil durch die Kamera

Montag, 3. August, bis Mittwoch, 5. August, 
immer von 10.00 bis 12.00 Uhr

Für Kinder von 8 bis 14 Jahren: Wir lernen gemeinsam 
den Umgang mit einer Kamera und erkunden unseren 

Stadtteil. Dabei fotografieren wir Orte, die für uns spannend oder wichtig 
sind. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt – bitte meldet Euch rechtzeitig an.

Weitere Infos und Anmeldung ab Juni unter: oka@treffpunkt‐roethelheim‐
park.de oder stadtteilarbeit@treffpunkt‐roethelheimpark.de
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Ostern 2026 im Kinderhaus Am Röthelheim
Ein besonderer Vormittag
In der Osterzeit durften wir im Kinderhaus Am Röthelheim einen ganz be‐
sonderen Vormittag erleben. Unsere Diakonin Sabine Wendler hat uns be‐
sucht und gemeinsam mit rund 70 Kindern, im Alter von 2 bis fast sieben 
Jahren, in unserer Turnhalle die Ostergeschichte auf eine eindrucksvolle und 
zugleich kindgerechte Weise lebendig werden lassen.

Mithilfe eines Beamers erzählte sie die Ge‐
schichte von Jesu Leben, seinem Tod und 
seiner Auferstehung. Besonders schön 
war, dass nicht nur die Kindergartenkin‐
der, sondern auch unsere Kleinsten aus 
der Krippe mit dabei waren. Mit großer 
Aufmerksamkeit und Neugier verfolgten 
sie das Geschehen.

Ein Moment hat uns dabei ganz besonders 
berührt: Eines unserer Krippenkinder hör‐
te so aufmerksam zu, dass es im Anschluss sogar Teile der Geschichte wie‐
dergeben und erzählen konnte. Das ist in diesem Alter wirklich etwas ganz 
Besonderes und hat uns alle sehr beeindruckt.

Neben der Erzählung wurde auch gemeinsam gesungen, getanzt und ge‐
lacht. Die Kinder waren mit großer Freude dabei und konnten die Osterbot‐

schaft mit allen Sinnen erleben. Es war eine 
lebendige und fröhliche Stunde, in der wir die Be‐
deutung der Auferstehung Jesu erfahren durften.

Wir sind sehr dankbar für diesen schönen Vor‐
mittag und die wertvolle Zeit, die unsere Diakonin 
mit uns und den Kindern geteilt hat. Solche Mo‐
mente bleiben in Erinnerung und machen die Os‐
terzeit für uns alle spürbar lebendig.

Herzliche Grüße 
Claudia Kroninger mit Ihrem Kinderhaus‐Team
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Wenn der Sommer bei uns einzieht… 
Wenn die Tage länger werden, die Sonne vom Himmel lacht und das Ther‐
mometer stetig steigt, dann beginnt die Sommerzeit.  

Und weil das Wetter so warm ist, brauchen wir 
natürlich eine Abkühlung. Mit großer Freude 
spielen und experimentieren die Kinder mit 
Wasser. Auch die Matschküche wird viel ge‐
nutzt. Hier kann man sich wundervoll dreckig 
machen. Mit großer Freude kommt sie täglich 
zum Einsatz. Auch machen wir uns immer wie‐
der in großen Wasserschlachten nass. Dabei 
hört man überall ausgelassenes Lachen. 

Doch der Sommer in unserer Kita ist mehr als 
nur Abkühlung an heißen Tagen. Er bietet zahl‐
reiche Möglichkeiten, die Natur mit allen Sin‐
nen zu erleben. Die Kinder beobachten 

Insekten, entdecken Pflanzen und genießen Picknicks im Freien. Dabei ler‐
nen sie spielerisch, wie wichtig ein achtsamer Umgang mit der Umwelt ist. 

Ein besonderes Highlight ist unser gemeinsames 
Sommerfest, bei dem Kinder, Eltern und das Team 
zusammenkommen. Mit Spielen, Musik und lecke‐
ren Snacks feiern wir die Gemeinschaft und die 
Freude an dieser lebendigen Jahreszeit. 

Der Sommer schenkt uns viele unvergessliche 
Momente, voller Leichtigkeit, Lachen und gemein‐
samer Erlebnisse.

Ulrike Nein
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Neues aus dem Thomizil

Unser Garten blüht weiter auf
In unserem Kinderzentrum geht es im Garten Schritt für Schritt voran – und 
das mit viel Engagement, Freude und tatkräftiger Unterstützung!

Nach unserer erfolgreichen Garten‐Äktschn, bei der Kinder, Eltern und das 
Team gemeinsam angepackt und schon einiges bewegt haben, gab es nun 
das nächste Highlight: Die lang ersehnte Tischtennisplatte ist endlich ange‐
kommen. Ein echtes Schwergewicht – ganze 99 Kilogramm – mussten dabei 
zunächst über den Zaun gehoben werden. Zum Glück konnten wir uns auf 
die hilfsbereiten Fahrer der Spedition verlassen, die tatkräftig mit angepackt 
haben.

Bei strahlendem Sonnenschein hat 
unser Hausmeister Klaus anschlie‐
ßend ganze Arbeit geleistet und die 
Platte aufgebaut. Kaum stand sie, 
wurde sie auch schon eingeweiht: 
Der Elternbeirat hatte passende 
Schläger und Bälle gesponsert – vie‐
len Dank dafür!

Nun ist alles bereit, wir freuen uns 
schon auf die kommenden warmen 

Tage und die Sommersaison in unserem Garten.

Wer schnell ist, kann sich eine Stelle im Thomizil sichern!
Wir suchen derzeit engagierte Praktikant*innen sowie junge Menschen, die 
im Rahmen eines Freiwilligen Sozialen Jahres (FSJ) unser Team bereichern 
möchten.

Ebenso freuen wir uns über Bewerbungen von Kinderpflegerinnen und Er‐
zieherinnen (oder mit einer anerkannten gleichwertigen Ausbildung), die ih‐
re Fähigkeiten und ihr Herz für die Arbeit mit Kindern bei uns einbringen 
möchten. Der Stellenumfang kann dabei individuell gestaltet werden.

Wer Freude daran hat, Kinder auf ihrem Weg zu begleiten und Teil eines 
wertschätzenden Miteinanders zu sein, ist bei uns herzlich willkommen.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an Frau Hartl: Kinderzentrum@thomizil.de
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St. Sebald lädt ein ...

... zum Zeltlager für Kinder ab der 3. Klasse
Hast du Lust auf eine unvergessliche Woche 
zusammen mit deinen Freunden, coolen Chal‐
lenges, gemeinsamem Singen am Lagerfeuer, 
einer Schnitzeljagd und vielem mehr?

Das Zeltlager findet vom 9. bis 14. August statt.

Eingeladen sind alle Kinder ab der 3. Klasse.

Anmeldung ab dem 1. Mai unter: 

Weitere Infos unter: 

... zur SeKneipe
Einmal im Monat treffen wir uns Freitags, um 20.00 Uhr im Keller an der Bar 
um in gemütlicher Runde ein Bierchen zu heben oder eine Apfelschorle zu 
genießen, je nach Wunsch.

Diese Einladung gilt allen, die genau das gerne machen, ob alt oder jung, 
männlich oder weiblich, katholisch oder anders orientiert.

Wir sind offen für alle und jeden und neue Gäste sind gerne gesehen und 
herzlich willkommen. 

Getränke gibt es vor Ort zu günstigen Preisen.
Stimmung und Gesprächsthema bitte mitbringen. 

unsere nächstern Termine sind:
Freitag, 26. Juni mit Lagerfeuer im Garten

Freitag, 24. Juli mit Start in die Sommerferien

Wir freuen uns auf Euch!
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Neues aus dem Senioren‐Nachbarschaftsbüro der Malte‐
ser

Monatlicher Seniorentreff am Samstag
Einmal im Monat gibt es einen Seniorentreff. 
Geboten wird eine abwechslungsreiche Mischung 
aus Ausflügen in die nähere Umgebung sowie Pro‐
gramm bei Kaffee und Kuchen.

Der Fahrdienst der Malteser holt Sie von zu Hause ab und bringt Sie nach 
der Veranstaltung nach Hause zurück. Wir treffn uns in der Regel 

am 2. Samstag im Monat, von 14.00 bis 17.00 Uhr
Pfarrheim St. Sebald, Egerlandstr. 22.

Eine Anmeldung ist erforderlich. Bitte melden Sie sich bei Brigitta Läger: 
Tel.: 0170 / 469 75 32 bzw. cafesilvia‐erlangen@malteser.org

Die nächsten Programmpunkte sind:
13. Juni: Ausflug zur Synagoge nach Ermreuth
11. Juli: Kaffee und Kuchen mit Vortrag im Pfarrheim

Rollator‐Training an der Theodor‐Heuss‐Anlage 
Der Rollator bringt vielen Menschen verlorene Mobilität 
und damit Lebensqualität zurück. An diesem Samstag wird 
an einem Stadtbus der ESTW in fast verkehrsfreier Umge‐
bung praktisch geübt, wie Sie sicher in einen Bus ein‐ oder 
aussteigen. Bitte mitbringen: eigenen Rollator (falls vorhan‐
den)

Samstag, 13. Juni, von 10.00 bis 11.30 Uhr
Bushaltestelle Breslauer Straße 

Eintritt frei, Anmeldung über die VHS (09131 / 86 26 68) oder im Malteser 
Seniorenbüro.

Kontaktdaten
Nachbarschaftsbüro für Seniorinnen und Senioren in Sebaldus Erlangen
Marienbader Straße 23, 91058 Erlangen
Telefon 09131/ 40 46 146
E‐Mail: seniorenbuero‐erlangen@malteser.org
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Lebensmittel retten. Menschen helfen.
Wenn das Geld nicht mehr für das Nötigste reicht, 
wird selbst ein einfacher Einkauf zur täglichen Sorge.

Die Tafel Erlangen steht Menschen, die von Armut betroffen sind, seit 30 
Jahren zur Seite – getragen von engagierten Ehrenamtlichen und einer star‐
ken Idee: „Lebensmittel retten. Menschen helfen.“ An vier Ausgabestellen in 
Erlangen, Büchenbach, Baiersdorf und Herzogenaurach finden die Men‐
schen Unterstützung, die sich frische Lebensmittel oft nicht mehr leisten 
können.

Gerlinde, 62 Jahre, kommt regelmäßig zur Tafel. „Mit dem Gemüse koche ich 
mir oft eine Suppe, das Brot friere ich ein“, erzählt sie. Für sie und viele an‐
dere ist die Tafel eine wichtige Hilfe im Alltag – und oft ein Stück Würde in 
schwierigen Zeiten.

Damit diese Unterstützung möglich bleibt, braucht es mehr als helfende 
Hände. Fahrzeuge müssen gewartet und betankt werden, Kühlung und Hy‐
giene sichergestellt, Transportkisten angeschafft und das Tafel‐Mobil betrie‐
ben werden, das Lebensmittel direkt zu älteren oder kranken Menschen 
bringt.

Mit Ihrer Spende helfen Sie ganz konkret: Sie ermöglichen, dass Lebens‐
mittel gerettet und zuverlässig an Menschen weitergegeben werden, die sie 
dringend brauchen. Bitte helfen Sie mit – und schenken Sie Menschen wie 
Gerlinde Entlastung, Hoffnung und ein Stück Sicherheit. Herzlichen Dank.

Spendenkonto:

Diakonie Erlangen 

IBAN: DE46 7635 0000 0060 0258 74

BIC: BYLADEM1ERH

Sparkasse Erlangen

Stichwort: Tafel
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Musikalische Gruppen:

Kantorei St. Matthäus 
Donnerstag, 19.30 Uhr, Gemeindesaal St. Matthäus, 
Susanne Hartwich‐Düfel

Vokalensemble St. Matthäus
Proben nach Vereinbarung, Susanne Hartwich‐Düfel

SeniorenKantorei St. Matthäus
Donnerstag, 11.00 Uhr, Gemeindesaal St. Matthäus, 
Susanne Hartwich‐Düfel

Ketzer‐Combo St. Matthäus
Proben nach Vereinbarung, ketzer‐combo@kleemil.de

Posaunenchor St. Matthäus
Mittwoch, 18.30 Uhr, Gemeindesaal St. Matthäus, 
Susanne Hartwich‐Düfel

Posaunenchor Thomas
Donnerstag, 18.30 Uhr, Gemeindesaal Thomas, 
Lars Drüppel, 0157 / 72 15 86 90, lars.drueppel@elkb.de

Gruppen für Erwachsene

Theatergruppe 
Montag, 19.30 Uhr, Gemeindehaus St. Matthäus,
Johannes Illmer, 0170 / 799 60 17, www.tg‐matthäus‐erlangen.de

KickerKeller
Montag, 19.30 Uhr, Gemeindehaus Thomas, 
Stefan Schneider, 09131 / 539 609
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Ökumenische Hauskreise

Pfarrer Düfel bei Emilius
Montag, 17.00 Uhr (1x monatlich), Emil‐Kränzlein‐Straße 8, 09131 / 15 865

Familie Plaum
Montag, 20.00 Uhr (jeden 2. Montag), Schenkstraße 25, 09131 / 30 20 99

Familie Däubler
Dienstag, 20.00 Uhr, Gleiwitzer Straße 54, 09131 / 303 622

Lesehauskreis
14‐tägig Donnerstag, 19.30 Uhr, Luise‐Kiesselbach‐Straße 36,
Jutta Spitz, 09131 / 302 857 und Andreas Brock, 09131 / 81 73 05

Familie Fritze
Freitag, 20.00 Uhr, Badstraße 22, 09131 / 31 867

Seniorentreff 
Dienstag, 10.30 Uhr ‐12.00 Uhr, Gemeindehaus St. Matthäus 

Offener Brett‐ und Kartenspielabend
14‐tägig Dienstag, 19.30 Uhr, Gemeindehaus Thomas
genaue Termine unter erlangen.spieleabend.org
Tobias Müller‐Zielke, erlangen@spieleabend.org

Werkgruppe "Holzwürmer"
Mittwoch, 19.00 Uhr, Gemeindehaus Thomas, 
Wilfried Hopfgartner, 09131 / 35 260
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Gruppen für Kinder und Familien

Mutter‐Kind‐Gruppe 
jeden 2. Donnerstag (4. Juni und 18. Juni) ab 15.30 Uhr oder 
nach Vereinbarung, Gemeindehaus Thomas
Annegret Glaser und Laura Handl  laura.handl@web.de

Lerngruppe
Montag, 15.00 ‐ 17.00 Uhr, St. Matthäus, S‐Raum, 
Heike Plaum, 09131 / 302 099

Offener Treff "FUNKi"
Montag, Dienstag, Donnerstag 14.00 ‐ 17.00 Uhr
Treffpunkt Röthelheimpark, 09131 / 61 07 49

Impressum:
Herausgeber: evang.‐luth. Kirchengemeinden Thomas und St. Matthäus in 
Erlangen

Der Gemeindebrief erscheint vierteljährlich (Auflage: 3.500)

Redaktion: Pfarrerin Regine Fröhlich, Pfarrer Christian Düfel (V.i.S.d.P.), 
  Alwine Drechsler, Andrea Alt, Jutta Spitz
Layout: Sandra Bendikowski, Anke Strübe

maus@thomasgemeinde‐erlangen.de

Redaktionsschluß für den Gemeindebrief 4 (September bis November 
2026): Montag, 20. Juli 2026

Bilder, soweit nicht anders vermerkt: privat, Kampagne oder pixabay.com

Die veröffentlichten Daten dienen ausschließlich der Information unserer 
Gemeindeglieder und dürfen nicht zu gewerblichen Zwecken verwendet 
werden.
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Pfarrbüro Thomasgemeinde
Andrea Alt, Pfarramtssekretärin

Marienbader Str. 11, 91058 Erlangen
09131 / 33 444
pfarramt.thomaskirche.er@elkb.de
Büro: Dienstag, 10.00 ‐ 12.00 Uhr, und 
           Donnerstag, 17.00 ‐ 19.00 Uhr

www.thomaskirche‐erlangen.de
Spendenkonto: Evangelisch‐Lutherische Thomasgemeinde Erlangen

Sparkasse Erlangen,  IBAN: DE80 7635 0000 0014 0005 08

Pfarrbüro St. Matthäus
Alwine Drechsler, Katrin Sander, Karl Georg Spitz

Emil‐Kränzlein‐Str. 4, 91052 Erlangen
09131 / 320 65
pfarramt.stmatthaeus.er@elkb.de
 Büro: Mittwoch und Donnerstag, 10.00 ‐ 12.00 Uhr  
          Dienstag, 16.30 ‐ 18.30 Uhr

www.matthaeus‐erlangen.de
facebook: Ev‐Luth Kirchengemeinde St Matthäus Erlangen
instagramm: st.matthaeus.er
Spendenkonto: Ev.‐Luth. KG St. Matthäus Erlangen
                          Sparkasse Erlangen,  IBAN: DE06 7635 0000 0002 114 781

Hauptberufliche 
Christian Düfel, Pfarrer St. Matthäus
09131 / 320 65
christian.duefel@elkb.de

Regine Fröhlich, Pfarrerin Thomas, St. Matthäus
0151 / 74 26 40 45
regine.froehlich@elkb.de



Adressen und Ansprechpersonen

51

Kirchenvorstand

Ulrich Gann, Vertrauensmann Thomas
09131 / 39 40 9
ulrich.gann@elkb.de

Dr. Kerstin Stierstorfer, Vertrauensfrau St. Matthäus
09131 / 139 00
kerstin.stierstorfer@elkb.de

Sabine Wendler, Diakonin
0176 / 84 999 734, 
sabine.wendler@elkb.de 

KMD Susanne Hartwich‐Düfel, Kantorin
09131 /977 209
hartwich‐duefel@web.de

Sibylle Hartl, Kinderzentrum Thomizil
Liegnitzer Str. 20, 91058 Erlangen
09131 / 38 23 4, kinderzentrum@thomizil.de

Ulrike Nein, Kinderhaus St. Matthäus
Emil‐Kränzlein‐Str. 10, 91052 Erlangen
09131 / 34 94 3, kiga.matthaeus.er@elkb.de

Claudia Kroninger, Kinderhaus Am Röthelheim
Am Röthelheim 60, 91052 Erlangen
09131 / 3 97 37, kita.am.roethelheim@elkb.de

Judith Engler, Treffpunkt Röthelheimpark
Schenkstr. 111, 91052 Erlangen
09131/ 92 32 777, leitung@treffpunkt‐roethelheimpark.de

Kindertagesstätten



die letzte Seite

Möge der Sommer dir eine Pause schenken –
von allem, was dich stresst und zieht.

Mögest du zur Ruhe kommen, durchatmen,
und spüren, was wirklich wichtig ist.

 
Möge jeder Sonnenstrahl dich ermutigen,

neue Wege zu entdecken –
voll Neugier, Hoffnung und Vertrauen.

 Gott begleite dich mit Leichtigkeit und Mut
und segne deinen Sommer. Amen.

Evangelischer Kirchenpavillon Bonn


